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Das Trans World Hotel bietet  

Ihnen eine große Auswahl an  

verschiedenen tollen Burgern an. 

Unser Restaurant hat  

für alle Gäste geöffnet.

Leckeres Grillbuffet mit  

Outdoor-Grillen auf  

unserer Terrasse

Grillen mit Freunden oder der Familie 

an einem schönen Sommerabend.  

Kein Problem, wir haben die  

passenden Grillpakete für Sie.

Jeden Freitag  

von Mai – September

Tischreservierungen unter  

folgende Telefonnummer:  

+49 2245 608 650

 

Aktuelle Angebote finden Sie  

auf unserer Homepage.

Aktuelle Termine für das  

Grillbuffet finden Sie immer  

auf unserer Homepage

BURGER ABEND

A LA CARTE

BBQ BUFFET

BBQ TO GO

Alle aktuellen Angebote, Speisenkarten und Termine, finden Sie auf unserer Homepage

Restaurant Verde 

im

GrabDENKMALE

DAS ORIGINAL – seit 1958 
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www.steinmetzwerkstatt-harich.de
02247 2386

Bruno Johannes Harich 
Kurze Lieferzeiten – Eigene Herstellung
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde.

Noch mitmachen beim
Fotowettbewerb 2024
„Tür und Tor im Rhein-Sieg-
Kreis“
Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db) - Pforten, Gatter, Tore, Portale und ganz schnö-
de Türen - der diesjährige Fotowettbewerb des Rhein-Sieg-Kreises
bietet ein neues, spannendes Motto: „Tür und Tor im Rhein-Sieg-
Kreis“. Der Wettbewerb ist zwar bereits gestartet, aber alle, die gerne
fotografieren, haben noch bis zum 1. September 2024 Zeit, ihr Foto ins
Rennen zu schicken.
Der Social Media-Wettbewerb der Kreisverwaltung hat sich über die
vergangenen Jahre etabliert und richtet sich an alle Bürgerinnen und
Bürger des Rhein-Sieg-Kreises. Die Teilnahme ist dabei sowohl über
Instagram als auch über Facebook möglich.
Denkbar sind wieder die vielfältigsten Motive, die Kreisverwaltung
freut sich auf kreative Ideen. Beim diesjährigen Motto geht es nicht
nur um Türen oder Tore an Gebäuden, auch Gartentürchen, Gatter auf
Feldern oder verwitterte Torbogen mitten im Nirgendwo sind denkba-
re Motive.

Bürgermeistersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Montag den 15.07.2024 in
der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr statt. Wenden Sie sich vorab telefonisch
oder per E-Mail, möglichst unter kurzer Angabe des Sachverhaltes,
an das Vorzimmer des Bürgermeisters, Telefon 02245/68 11 oder per
E-Mail an hannah.heiden@much.de

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Wer über Instagram teilnehmen möchte, postet sein beziehungsweise
ihr Foto auf seinem oder ihrem Instagram-Account und verwendet den
Hashtag #tuerundtorrsk und die Markierung @rheinsiegkreis. Wich-
tig: der Ort an dem das Foto entstanden ist.
Wer über Facebook teilnehmen möchte, nutzt die Kommentarfunktion
des Posts der Kreisverwaltung. Dort das Wettbewerbsfoto hochladen
und mit dem Ort der Aufnahme versehen.
Die Teilnehmenden müssen sich für einen Kanal entscheiden und
dürfen auch nur ein Bild in den Wettbewerb schicken. Eine Jury ent-
scheidet über das Siegermotiv und zwei weitere Gewinnerinnen oder
Gewinner. Der Hauptgewinn beträgt 150 Euro, die Zweit- und Dritt-
platzierten erhalten 100 Euro bzw. 50 Euro.
Alle weiteren Infos und die genauen Teilnahmebedingungen gibt es
unter www.rhein-sieg-kreis.de/foto4rsk.

Sitzung des Rates der Gemeinde Much
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Rates der Gemeinde Much ein.Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Rates der Gemeinde Much ein.Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Rates der Gemeinde Much ein.Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Rates der Gemeinde Much ein.Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Rates der Gemeinde Much ein.
Sitzungstermin: Mittwoch, 03.07.2024, 18:00
Uhr Ort, Raum: Gesamtschule- Mensa -, Schulstr. 12, 53804 Much
Tagesordnung:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Einwohnerfragestunde
3. Aufnahme in die Liste der sachkundigen Bürger*innen mit der

Zuordnung für den Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Digitalisie-
rung und Tourismus

4. Entwicklung des Bereiches Lindenhof 3. Änderung des städtbauli-
chen Vertrages

5. 6. Änderung der Betriebssatzung für die Ver- und Entsorgungsbe-
triebe der Gemeinde Much

6. Vorlage und Beratung des Berichts über die überörtliche Prüfung
durch die Gemeindeprüfungsanstalt NRW; hier: Erneute Stellung-
nahme zu Empfehlung 1 im Themenfeld Haushaltssteuerung

7. Antrag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen: Einführung eines
vierteljährlichen Controllings

8. Antrag der SPD-Fraktion: Themenbereich Haushalt
9. Antrag auf Aufstellung eines Vorhaben bezogenen Bebauungsla-

nes und Änderung des Flächennutzungsplanes für ein KlimaQuar-
tier südlich der Dörrenbitze hier: Aufstellungsbeschluss für den
Bebauungsplan Nr. 22 „KlimaQuartier südl. Dörrenbitze“ sowie
der 25. Änderung des FNP „KlimaQuartier südl. Dörrenbitze“,
sowie die Durchführung der Frühzeitigen Beteiligung gem. § 2 Abs.
2 i.V.m. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB

10. Haushaltskonsolidierung
11. Sachstand Seniorenbeirat
12. Bekanntgaben der Verwaltung
13. Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
14. Bekanntgaben der Verwaltung
15. Verschiedenes

Much, den 20.06.2024
Norbert Büscher
Bürgermeister
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Mucher Kirmes 2024
28. Juni bis 1. Juli
Vier tolle Kirmestage in Much!
Spaß für die ganze Familie, heißt
das bekannte Motto auch in die-
sem Jahr. Die Mucher Kirmes
bietet ab Freitag, 28. Juni, bis
Montag, 1. Juli, jede Menge Ab-
wechslung für Jung und Alt.
Dazu gehören attraktive Fahr-
geschäfte, wie das familien-
freundliche Rundfahrgeschäft
„Hawaii Swing“, das Aktionsge-
schäft „Tor Ball schießen“, na-
türlich der Autoscooter „Cama-
ro“, zwei Kinderkarussells, Im-
bissstände sowie zahlreiche
Spielgeschäfte.
Am Freitag, 28. Juni, startet die
Kirmes um 16 Uhr mit dem Be-
trieb der Fahrgeschäfte.
An allen Festtagen unterhält Sie
in den Abendstunden das DJ
Team von Audio Musik im Bier-
garten.
Der Sonntag, 30 Juni, steht wieder
ganz im Zeichen des Brauchtums.
Den Auftakt bietet ab 11.30 Uhr

der traditionelle Frühschoppen mit
der amtierenden Schützenkönigin
Silvia Behrendt sowie dem Blä-
sercorps Much.

Kirmesmontag, 1. Juli, der Klas-
siker unter den Festtagen, ist
der Familiennachmittag. Zwi-
schen 14 und 18 Uhr bieten die
Schausteller Fahrten zum ermä-
ßigten Preis an. Das Highlight
der Veranstaltung ist das Hö-
henfeuerwerk, dass den Himmel
über Much in ein buntes Ster-
nenmeer verwandeln wird.
Wie schon seit vielen Jahren, be-
danken sich die Schausteller mit
diesem Höhenfeuerwerk bei den
Mucher Bürgerinnen und Bürgern
für ihre Gastfreundschaft.
Die Gemeinde Much, Familie Au-
gust Kipp sowie die Schaustel-
ler freuen sich über viele Besu-
cherinnen und Besucher und
wünschen schöne Familienkir-
mestage.
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Der Grüffelo
Ein unvergessliches Theater-Erlebnis der
„Purzelbaum-Kinder“

Flohmarkt in Much-
Hevinghausen am
30.06.2024

Kegeln, Rummikub, Skat,
Schach und Mensch ärgere
Dich nicht

MusiCa - Musik und Tanz-
café - am 04. 07 im Azurit

Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorinnen
und Senioren in Much und Umge-
bung.
Im Juli spielt Uwe Werheid mit
seinem Musikpartner in gemütli-
cher Atmosphäre im Klostersaal
des Seniorenzentrums Azurit und
singt altbekannte Melodien. Bei
Kaffee und Kuchen sind die Besu-
cher zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen einge-
laden, und wer möchte darf gerne
auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Feste
und Erlebnisse zurück. So bringt
Musik Freude und bringt Men-
schen in netter Gesellschaft zu-

sammen.
Das Projekt MusiCa wird unter-
stützt durch den Verein zur Förde-
rung caritativer Zwecke Much e.
V. sowie durch die Altenhilfe der
Rundschau. Das Seniorenbüro und
die Seniorenassistenz Engels or-
ganisieren zusammen mit dem
Azurit Seniorenzentrum und un-
seren Ehrenamtlichen Burgi Krä-
mer, Christa Idem und Helga Kurch
diesen musikalischen Nachmittag
und sorgen für das leibliches
Wohl.
Das nächste Musik- und Tanzcafé
findet statt am Donnerstag den
04. Juli von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden Sie
sich bitte bis 28.06.2024bitte bis 28.06.2024bitte bis 28.06.2024bitte bis 28.06.2024bitte bis 28.06.2024 an
beim Seniorenbüro der Gemein-
de Much unter Tel. 02245-680.
Ihr Seniorenbüro

Am Montag, den 08. Juli 2024Montag, den 08. Juli 2024Montag, den 08. Juli 2024Montag, den 08. Juli 2024Montag, den 08. Juli 2024
findet wieder der Seniorennach-
mittag mit Gesellschaftsspielen
statt. Mit Rummikub, Skat,
Schach, Mensch Ärgere Dich nicht
und Kegeln haben über 50 Senio-
rinnen und Senioren den letzten
Nachmittag genossen.
Der Seniorennachmittag findet
wieder in der Gaststätte Baulig
statt, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr.

Damit wir genug Spiele, Kaf-
fee, Kuchen und Schnittchen zur
Verfügung haben, bitten wir um
eine telefonische Anmeldung bisbisbisbisbis
zum 05.07.2024zum 05.07.2024zum 05.07.2024zum 05.07.2024zum 05.07.2024 unter 02245-
680. Bitte melden Sie sich auch
an, wenn Sie keinen Kuchen
oder Schnittchen haben möch-
ten.
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Seniorenbüro

Am 30.06.2024 suchen in Heving-
hausen alte Schätze neue Besit-
zer.

In der Zeit von 10.00 Uhr bis 16.00
Uhr freue wir uns über Ihren Be-
such auf unserem Dorfflohmarkt.

Voller Erwartung vor dem TheatereingangVoller Erwartung vor dem TheatereingangVoller Erwartung vor dem TheatereingangVoller Erwartung vor dem TheatereingangVoller Erwartung vor dem Theatereingang

Eine Gruppe von 36 aufgeregten
Kindern aus der Kindertagesstät-
te „Purzelbaum“ e.V. in Much
machten sich mit ihren
Erzieher*innen im Reisebus auf
den Weg zum „Jungen Theater
Bonn“, um dort das Theaterstück
„Der Grüffelo“ zu erleben.
Die Vorfreude und Spannung war
den Gesichtern der Kinder förm-
lich anzusehen, als sie voller Er-
wartung die Theaterhalle betra-
ten.
Das Ensemble bot den kleinen
Zuschauern eine ganz besondere
Vorstellung, die ihre Herzen im
Sturm eroberte: Der Grüffelo ist
ein modernes Märchen, in dem
der Mut der Kleinen über die
Angst vor den Großen siegt. Von
der ersten Minute an wurden un-
sere Kinder in die faszinierende
Welt der kleinen Maus entführt,
die mutig und clever den geheim-

nisvollen Wald erkundete.
Die Kinder tauchten ein in ein bun-
tes Meer aus Lachen, Staunen und
Begeisterung während sie mitfie-
berten, wie die Maus ihren Weg
durch den Wald meisterte und
dabei auf die skurrilen Gestalten
des Grüffelos, der Schlange, der
Eule und des Fuchses traf. Die leb-
haften Lieder und farbenfrohen
Kulissen sorgten für eine zauber-
hafte Atmosphäre.
Der Besuch dieses Theaterstückes
war für alle ein unvergessliches
Erlebnis, voller Magie, Spaß und
Abenteuer. Es zeigte einmal mehr,
wie wichtig kulturelle Bildung und
kreative Erlebnisse für die Ent-
wicklung der jungen Menschen ist.
Diesen tollen Ausflug ermöglichte
eine großzügige Spende der Stif-
tung Much. Ein herzliches „Dan-
keschön“ dafür aus dem „Purzel-
baum“!
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Keine Angst vor abstrakter Kunst
Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Much präsentieren ihre Werke im Foyer ihrer
Schule
Mit einer gelungenen Vernissage
endete am 13. Juni ein bemer-
kenswertes Kunstprojekt der Klas-
se 10a der Gesamtschule Much.
Im Foyer der Gesamtschule wa-
ren in würdigem Rahmen unter
anderem 24 großformatige abs-
trakte Bilder im Format 120x80
auf Leinwand zu sehen. Die Idee,
die Schüler auf großformatige
Leinwände malen zu lassen, kam
Kunstlehrer Marcus Schiminski
beim gemeinsamen Schauen der
Verfilmung des Kunstschaffens
Jackson Pollocks, einem ameri-
kanischen Vertreter des Abstrak-
ten Expressionismus bzw. Action
Paintings.
„Vom Expressionismus zur Abstrak-
tion“ lautete die Unterrichtsreihe
und die Schülerinnen und Schüler
erfuhren einiges über die Entwick-
lung der bildenden Kunst ausge-
hend vom Impressionismus bzw.
Expressionismus und ihren Vertre-
tern, wie Claude Monet, Franz
Marc und Wassily Kandinsky bis
hin eben zu Jackson Pollock. „Die
Schüler müssen großformatig ma-
len, um ähnlich wie Jackson Pol-
lock in lyrischˆgestischer Manier
ihr Innerstes auf Leinwand zu ban-
nen.“ Das war der Gedanke! Die-
ses Vorhaben zu verwirklichen, er-

möglichten die Stiftung Much (Bür-
gerstiftung für Bürger) und der För-
derverein der Gesamtschule Much
mit ihrer sowohl finanziellen als
auch tatkräftigen Unterstützung.
Und so kam es, dass die Schüler -
nachdem sie sich in sowohl ex-

pressionistischer Manier versuch-
ten als auch Kompositionen ge-
stalteten, die sich an die späten,
abstrakten Werke Kandinskys an-
lehnten- sich plötzlich einer groß-
formatigen, weißen Leinwand ge-
genüber sahen. Die Kunsträume
waren hergerichtet und spende-
ten seltene Atelieratmosphäre,
Farben und Malmittel wie Pinsel,
Spachtel und Schwämme waren
griffbereit und nun konnte es los-
gehen. Die Schüler zeigten keine
Hemmungen vor der weißen Lein-
wand; der Anfang war schnell ge-
macht, das hatten sie beim „Auto-
matischen Malen“ gelernt. Und
waren erst einmal die ersten Farb-
spuren sichtbar, malte sich das Bild
fast von alleine. Der nächste span-
nende Moment war: Wann ist das
Bild fertig? Doch dieses Gespür
haben alle sehr selbstbewusst be-
wiesen und das Ergebnis waren 24
individuelle Bilder, die verschie-
denste ästhetische Ansprüche be-
dienen. Zu den lyrischen Abstrak-
tionen verfassten die meisten Schü-
lerinnen und Schüler noch lyrische
Texte, die die Bilderschau in be-
sonderer Weise ergänzten.
Eine Vernissage sollte dieses Pro-
jekt rund machen. Aber mit allem,

was zu einer richtigen Vernissage
gehört: Selbstverständlich eine
schöne Hängung der Bilder, einen
einführenden Vortrag, Live-Musik,
Fingerfood und Getränke. Dies ist
gelungen und vielleicht etabliert
sich ein solches Event, neben dem
Kulturabend der Gesamtschule
Much zukünftig als feste Größe
im Schuljahreskalender. Leider
war die Vernissage auch gleich-
zeitig die Finissage, da die Bilder
im laufenden Schulbetrieb nicht
im Eingangsfoyer dauerhaft aus-
gestellt werden können. Doch
vielleicht können sie bald noch
einmal an anderer Stelle -
vielleicht in einer Arztpraxis oder
in einer Gastronomie - entdeckt
werden. Wer für ein solches Pro-
jekt Ausstellungsfläche zur Verfü-
gung stellen möchte, um Schüler-
arbeiten einem breiteren Publi-
kum zugänglich zu machen, kann
sich gerne bei der Gesamtschule
melden. Die Besucher der Vernis-
sage jedenfalls waren sehr ange-
tan von dem, was ihnen geboten
wurde. Dies drückt sich nicht nur
darin aus, dass tatsächlich einige
Werke für einen anständigen Be-
trag an kunstliebende Käufer gin-
gen.
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Urlaub der ortsansässigen Ärzte

Notdienste/
Bereitschaftsdienste

Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Die Praxis von Iris Franken ist vom
08.07.-26.07.2024 geschlossen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-
te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804
Much, Tel.02245- 6103120

Iris Franken, Dorfstr. 22,
53804 Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much,
Tel. 02245-730

Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei) 0800 -0800 -0800 -0800 -0800 -
00228330022833002283300228330022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon Sa, So,
Feiertag 10-14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler,
Lohmar:02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz
02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 - 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 - 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 -01805 -01805 -01805 -01805 -
986700986700986700986700986700 können Sie den zahn-
ärztlichen Notdienst erfragen.

RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn, Tel.:
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.: 0800 - 4 11 220800 - 4 11 220800 - 4 11 220800 - 4 11 220800 - 4 11 22
4444444444.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.: 0800 - 648 480800 - 648 480800 - 648 480800 - 648 480800 - 648 48
4 84 84 84 84 8
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 - 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-

zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800-7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9.00 - 12.00 Uhr eine offene
Sprechstunde für die Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde Much
im Jugendhilfezentrum in Neun-
kirchen Hauptstr. 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus
Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
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Hackdays an der Gesamtschule Much
Jugendliche verbessern ihren Schulalltag

Die Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Much mit ihren Zertifikaten zu sehen. Ganz oben im Bild stehenDie Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Much mit ihren Zertifikaten zu sehen. Ganz oben im Bild stehenDie Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Much mit ihren Zertifikaten zu sehen. Ganz oben im Bild stehenDie Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Much mit ihren Zertifikaten zu sehen. Ganz oben im Bild stehenDie Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Much mit ihren Zertifikaten zu sehen. Ganz oben im Bild stehen
(v.l.) die Mentoren und die Mentorin Luai Malek, Ipek Sabah, Jonas Schmidt, Luminita Burger, Konrektorin(v.l.) die Mentoren und die Mentorin Luai Malek, Ipek Sabah, Jonas Schmidt, Luminita Burger, Konrektorin(v.l.) die Mentoren und die Mentorin Luai Malek, Ipek Sabah, Jonas Schmidt, Luminita Burger, Konrektorin(v.l.) die Mentoren und die Mentorin Luai Malek, Ipek Sabah, Jonas Schmidt, Luminita Burger, Konrektorin(v.l.) die Mentoren und die Mentorin Luai Malek, Ipek Sabah, Jonas Schmidt, Luminita Burger, Konrektorin
Gesamtschule Much, Bettina Wallor, pädagogische Mitarbeiterin des Regionalen Bildungsbüros im Amt fürGesamtschule Much, Bettina Wallor, pädagogische Mitarbeiterin des Regionalen Bildungsbüros im Amt fürGesamtschule Much, Bettina Wallor, pädagogische Mitarbeiterin des Regionalen Bildungsbüros im Amt fürGesamtschule Much, Bettina Wallor, pädagogische Mitarbeiterin des Regionalen Bildungsbüros im Amt fürGesamtschule Much, Bettina Wallor, pädagogische Mitarbeiterin des Regionalen Bildungsbüros im Amt für
Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-Sieg-Kreises/zdi-Netzwerk sowie der Mentor Aiman Malek.Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-Sieg-Kreises/zdi-Netzwerk sowie der Mentor Aiman Malek.Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-Sieg-Kreises/zdi-Netzwerk sowie der Mentor Aiman Malek.Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-Sieg-Kreises/zdi-Netzwerk sowie der Mentor Aiman Malek.Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-Sieg-Kreises/zdi-Netzwerk sowie der Mentor Aiman Malek.
Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis

Acht Schülerinnen und 14 Schüler
der Klassenstufen 8 - Q1 der Ge-
samtschule Much haben jetzt an
dreitägigen Hackdays im Rahmen
des Projekts „Make your School“
teilgenommen.
Die Schülerinnen und Schüler ha-
ben sich Gedanken über ihren
Schulalltag gemacht, Probleme
entdeckt und dafür Lösungen, so-
genannte „Hacks“ gefunden:
Beispielsweise einen Limonaden-
automaten mit selbst wählbarem
Sirupgehalt, einen Wasserspender
mit Wassertemperaturanzeige,
ein Mensabestell- und Abrech-
nungssystem „M.A.3T“ mittels
eines personalisierten Chips, ei-
nen Daumen-Druck-Messautoma-
ten, einen Hygieneartikel-Spen-
der, ein Belüftungssystem sowie
ein autonomes Auto.
Zusätzliche technische Hilfsmit-
tel wie Werkzeuge, verschiedene
Sensoren oder Mikrocontroller
standen den Jugendlichen zur Ent-
wicklung der Hacks zur Verfügung.
Ausgebildete Mentorinnen und
Mentoren begleiteten die jungen
Leute mit fachlichen Impulsen
und Hilfe zur Selbsthilfe.
„Zwischendurch haben wir auch

(v.l.) Sercan, Oscar, Leo, Matheo(v.l.) Sercan, Oscar, Leo, Matheo(v.l.) Sercan, Oscar, Leo, Matheo(v.l.) Sercan, Oscar, Leo, Matheo(v.l.) Sercan, Oscar, Leo, Matheo

Die verbauten Teile des Wasser-Die verbauten Teile des Wasser-Die verbauten Teile des Wasser-Die verbauten Teile des Wasser-Die verbauten Teile des Wasser-
spendersspendersspendersspendersspenders

schon mal gedacht, dass wir das
nicht umsetzen können, was wir
uns überlegt haben“, erklärte das
Team „Wasserspender“. „Jetzt
sind wir sehr stolz auf das Ergeb-
nis und wollen das Gehäuse, das
aus einem alten Pappkarton be-
steht, noch aus Holz bauen.“
„Als zdi-Netzwerk wollen wir mit
diesem kreativen Projekt auch
sogenannte Softskills wie Team-
arbeit, Problemlöseorientierung
und Durchhaltevermögen fördern.
Kompetenzen, die ebenfalls im
späteren Berufsleben gebraucht
werden“, erklärte Bettina Wallor,
pädagogische Mitarbeiterin und
zdi-Netzwerkkoordinatorin des
Regionalen Bildungsbüros des
Rhein-Sieg-Kreises. „Wenn wir
durch die Praxis auch Interessen
für technisch-naturwissenschaft-

liche Berufe wecken, dann freut
uns das sehr.“
Hackdays an Schulen im Rhein-
Sieg-Kreis sind Teil des Projekts
„Make Your School“. Dieses wird
bundesweit maßgeblich von der
Klaus Tschira Stiftung gefördert.
Im Rhein-Sieg-Kreis koordiniert
das Projekt das zdizdizdizdizdi-Netzwerk

:MINT (ZZZZZukunft dddddurch IIIIInnovation).
Das zdi-Netzwerk :MINT im
Rhein-Sieg-Kreis wird in Träger-
schaft des Rhein-Sieg-Kreises mit
Kooperationspartnern auch aus
Wirtschaft, Verwaltung, Schule
und Hochschule ausgebaut. Wei-
tere Informationen gibt es auf
www.mint-rhein-sieg.de.
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Das Känguru der Mathematik
Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Much erfolgreich beim Mathe-Wettbewerb

Foto: J. WunderFoto: J. WunderFoto: J. WunderFoto: J. WunderFoto: J. Wunder

152 Schülerinnen und Schüler
aus den Jahrgängen 5 und 6
der Gesamtschule Much nah-
men in diesem Jahr am Kängu-
ru-Wettbewerb der Mathema-
tik teil.

Der Wettbewerb findet in je-
dem Jahr in über 100 Ländern
statt.
Ziel ist es, den Spaß am Kno-
beln zu wecken und mathema-
tisches Denken zu fördern.
Nun erhielten die Schülerinnen
und Schüler endlich ihre Urkun-
den und ein kleines Präsent.
Die besten Schülerinnen und
Schüler der beiden Jahrgänge
wurden besonders geehrt.

In diesem Jahr waren dies im
Jahrgang 5 Fiona (5d), Florian
(5c) und auf dem ersten Platz
Yoel Eden (5d).

Im Jahrgang 6 waren die drei
besten Tabea (6d), Lennard (6c)

und auf dem ersten Platz Tristan
(6b). Den weitesten „Känguru-

Sprung“ schaffte in diesem Jahr
Emil (6c). Eine tolle Leistung!
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Evangelische Kirche MuchJehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen

Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:
„Aus Gnade seid ihr selig gewor-
den durch Glauben, und das nicht
aus euch: Gottes Gabe ist es.“
Epheser 2, 8
Sonntag, 30. Juni - 5. SonntagSonntag, 30. Juni - 5. SonntagSonntag, 30. Juni - 5. SonntagSonntag, 30. Juni - 5. SonntagSonntag, 30. Juni - 5. Sonntag
nach nach nach nach nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10 Uhr - Gottesdienst (Peters)
Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
09.30 Uhr - Seniorenfrühstück
Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
13 Uhr - Ausflug Erzählcafé
17.30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Friedensgebet
Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli

10 Uhr - Eltern-Kind Gruppe
19 Uhr - Bibelgesprächskreis
Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
8.20 Uhr - Abschlussgottesdienst
Grundschule Klosterstraße
9.45 Uhr - Abschlussgottesdienst
Grundschule Marienfeld
17 Uhr - Abfahrt nach Spanien (Fe-
rienfreizeit)
18.15 Uhr - Posaunenchor „Herr-
gottsblechle“
18.30 Uhr - Angst- und Panik-
krankheiten
(Kontakt und Info:
01515-6009082)

27. Juni27. Juni27. Juni27. Juni27. Juni
19 Uhr -
Zusammenkunft

30. Juni30. Juni30. Juni30. Juni30. Juni
10 Uhr - Vortrag
Adresse: Wersch 65, 53804 Much
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Samstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus und
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. P P P P Paulusaulusaulusaulusaulus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
14 Uhr - Trauung
Anna Köchner u. Sefer Erbay
Sonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe als Donatus-
messe
JG Herbert Fielenbach, Löbach, für
Maria und Heinz Schenk, Bro-
scheid für Uwe Kurtenbach u. für
Frau Gertrud Küpper u. verstor-
bene Angehörige, Büchel
Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
18 Uhr - Hl. Messe für die Leben-
den u. Verstorbenen der Familien
Gremm u. Giesel und für geistli-
che Berufungen
Sonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe
JG Maria Kurtenbach geb. Krie-
ger u. verstorbene Angehörige, zu
Ehren der Hl. Anna für die Dörfer
Hülscheid u. Birkenfeld
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 30. Juni, feiern wir
die Hl. Messe als Donatusmesse,
an diesem Tag wird die Peters-
pfennigkollekte gehalten.
Wir sammeln weiterhin Spenden
für die Tafel.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Bitte beachten Sie, dass das Pfarr-
büro am 4. Juli nicht besetzt ist.
Mit allen Anliegen können Sie
sich an das Pastoralbüro in Neun-

kirchen wenden.
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keitkeitkeitkeitkeit
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr

Tel.: 02247-2477, sonst bitte über
das Pastoralbüro in Neunkirchen,
Tel.: 02247-2333, per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@

kath-nkse.de oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de.
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much, Kirch-
platz 8
Zu folgenden Öffnungszeiten ist
das Team für Sie da: mittwochs
von 16 bis 19 Uhr, freitags von 15
bis 18 Uhr, samstags und sonn-
tags von 10 bis 12 Uhr. Vorbestel-
lungen gerne per E-Mail
(info@buecherei-much.de) oder
über den Anrufbeantworter
02245 3613.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14.30 bis 17.30 Uhr ge-
öffnet.
Herz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und Hände
Können Sie sich vorstellen jeman-
dem aus der Zeitung vorzulesen
oder mit ihm/ihr spazieren zu ge-
hen? Vielleicht ist auch eine Un-
terstützung beim Einkaufen mög-
lich oder sind Sie ein guter Zuhö-
rer? Alles gute Eigenschaften, die
für den ehrenamtlichen Besuchs-
dienst von Herz und Hände her-
vorragend passen.
Unterstützen Sie unser Team
durch Ihr ehrenamtliches Enga-
gement.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Stephan Heuser,
Engagementförderer
02245 9119170, per E-Mail
S tephan .Heuse r@Erzb i s tum-

Koeln.de
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 15 bis 17 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0151 15414097.
30. Juni - Peterspfennig30. Juni - Peterspfennig30. Juni - Peterspfennig30. Juni - Peterspfennig30. Juni - Peterspfennig
Die Kollekte an diesem Wochen-
ende unterstürzt die wohltätigen
Initiativen von Papst Franziskus
für die Weltkirche.
2. Juli, 7.15 Uhr - Marialinden-2. Juli, 7.15 Uhr - Marialinden-2. Juli, 7.15 Uhr - Marialinden-2. Juli, 7.15 Uhr - Marialinden-2. Juli, 7.15 Uhr - Marialinden-
WallfahrtWallfahrtWallfahrtWallfahrtWallfahrt
Beginn mit einer kurzen Andacht
in St. Martinus Much. Um 10 Uhr
Pilgermesse in Marialinden. Nach
der Hl. Messe gibt es die Mög-
lichkeit zu einem Mittagessen. Die
Kosten müssen selbst getragen
werden. Der Rückweg wird - je
nach Witterungslage - um 12 Uhr
angetreten. Anmeldung zum
Essen bis spätestens Freitag,
28. Juni im Pastoralbüro Much
02245 2163. Außerhalb der Öff-
nungszeiten bei Christa Ludwig
02245 2422.
6.6.6.6.6. Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Buswallfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach WWWWWerlerlerlerlerl
Abfahrt 9.30 Uhr Pfarrheim Much,

Klosterstr. 8
20.30 Uhr Rückfahrt Werl
Bei Anmeldung im Pfarrbüro Much
bitten wir den Fahrpreis in Höhe
von 25 Euro zu entrichten.
30. September bis 2. Oktober -30. September bis 2. Oktober -30. September bis 2. Oktober -30. September bis 2. Oktober -30. September bis 2. Oktober -
37. KiBiWo, ökumenischen Kin-37. KiBiWo, ökumenischen Kin-37. KiBiWo, ökumenischen Kin-37. KiBiWo, ökumenischen Kin-37. KiBiWo, ökumenischen Kin-
derbibelwochederbibelwochederbibelwochederbibelwochederbibelwoche
Sie haben Freude daran, gemein-
sam mit Kindern zwei Stunden am
Nachmittag zu gestalten? Zu bas-
teln, zu erzählen und zu spielen?
Dann suchen wir Sie für unsere
Kinderbibelwoche. Informationen
bei Peter Urban,
Tel.: 0160 91066613, E-Mail:
Peter.Urban@Erzbistum-Koeln.de
Vorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel und
Rucksack, Gemeinsam im Glau-Rucksack, Gemeinsam im Glau-Rucksack, Gemeinsam im Glau-Rucksack, Gemeinsam im Glau-Rucksack, Gemeinsam im Glau-
ben unterwegs, 10. bis 13. Okto-ben unterwegs, 10. bis 13. Okto-ben unterwegs, 10. bis 13. Okto-ben unterwegs, 10. bis 13. Okto-ben unterwegs, 10. bis 13. Okto-
berberberberber
In ökumenischer Gemeinschaft
wird in vier Tagen durch das Berg-
ische Land gewandert, von Much
nach Altenberg und zurück. In ein-
fachen Gruppenunterkünften mit
Ein- bis Zweibettzimmern und
teilweise Selbstversorgung. Ver-
sorgt und beherbergt wird die
Gruppe in Altenberg von der Ju-
gendbildungsstätte im Haus Al-
tenberg. Die Tagesetappen sind
zwischen 15 und 28 Kilometer
lang. Maximale Teilnehmerzahl
sind 15 Personen. Unterwegs wird
sich über den Glauben ausge-

tauscht, die Natur genossen und
vom Alltag entspannt. Ein Begleit-
fahrzeug nimmt das kleine Ge-
päck und die Verpflegung mit. Die
Anmeldung ist bis zum 3. August
im Pfarrbüro 02245 2163 auch per
E-Mail und unter Anzahlung von
80 Euro möglich. Die Gesamtkos-
ten belaufen sich auf ca. 200 Euro.
Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dung.
Für das Vorbereitungsteam, Bar-
bara Harlizius
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9.30 Uhr - Festmesse anl. Schüt-
zenfest mit dem Kirchenchor, an-
schl. Gang zum Friedhof
Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-
chungchungchungchungchung
7.15 Uhr - Andacht zum Auftakt
der Marialinden-Wallfahrt
14.30 Uhr - Rückkehr der Pilger
aus Marialinden
19 Uhr - Werlpilger-Messe, an-
schl. Besprechung
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl.     TTTTThomashomashomashomashomas,,,,,
ApostelApostelApostelApostelApostel
Kein Schulgottesdienst
Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
6 Uhr - Pilgermesse zum Auftakt
der Werlwallfahrt
Freitag, 5. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 5. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 5. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 5. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 5. Juli - Herz-Jesu-Frei-
tagtagtagtagtag
8.20 Uhr - ökum. Abschluss-GD d.
Grundschule Much
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
9.30 Uhr - Buswallfahrt nach Werl
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Sonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
14.30 Uhr - Tauffeier Nele Körner
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus und
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. P P P P Paulusaulusaulusaulusaulus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Keine Vorabendmesse
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
15 Uhr - Goldhochzeit Heinrich
und Waltraud Pütz
Keine Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14.30 bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus undSamstag, 29. Juni - Hl. Petrus und
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. P P P P Paulusaulusaulusaulusaulus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
17 Uhr - Vorabendmesse
Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-
chungchungchungchungchung
9.30 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl.     TTTTThomashomashomashomashomas,,,,,
ApostelApostelApostelApostelApostel
14 Uhr - Urnenbeisetzung Gerhard
Hoppe
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. SonntagSonntag, 30. Juni - 13. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
18 Uhr - Totenwache Johann The-
len
Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-Dienstag, 2. Juli - Mariä Heimsu-
chungchungchungchungchung
Kein Schulgottesdienst
14 Uhr - Beerdigung Johann The-
len anschl. Exequien
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl.     TTTTThomashomashomashomashomas,,,,,
ApostelApostelApostelApostelApostel
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 5. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 5. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 5. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 5. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 5. Juli - Herz-Jesu-Frei-
tagtagtagtagtag
9.45 Uhr - ökum. Abschluss-GD d.
Grundschule Marienfeld
18.30 Uhr - Stille Anbetung

19 Uhr - Hl. Messe mit sakr. Se-
gen, anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 7. Juli - 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
Keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche.
14. Juli, 9.30 Uhr - Gestärkt zur14. Juli, 9.30 Uhr - Gestärkt zur14. Juli, 9.30 Uhr - Gestärkt zur14. Juli, 9.30 Uhr - Gestärkt zur14. Juli, 9.30 Uhr - Gestärkt zur
Messe, Pfarrheim MarienfeldMesse, Pfarrheim MarienfeldMesse, Pfarrheim MarienfeldMesse, Pfarrheim MarienfeldMesse, Pfarrheim Marienfeld
Bibelgespräch und Frühstück im

Pfarrheim Marienfeld, anschlie-
ßend gemeinsamer Besuch der
Messe.

Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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Kath.
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
9.30 Uhr - Hl.M. - E. Brenscheid -
W. Gratzl
Kollekte: Peterspfennig
Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
18.30 Uhr - Hl.M. - 4. JG G. Hei-

mann f.d. Verst. d. Woche
Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
17 Uhr - ök. Gottesdienst im Haus
der Begegnung, Eichhof
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere Mitteilungen
Donnerstagssenioren: 4. Juli, 15
bis 17 Uhr, im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
10.50 Uhr - Friedensgebet in Ober-
lückerath
11 Uhr - Hl.M. - m. Kirchenchor -
SWA W. Schrewe - 14. JG H. Ot-
tersbach, M. u. P. Hahn, M. u. W.
Ottersbach, R. u. I. Hahn, H. Ot-
tersbach, W. u. J. Heuser, A. Stei-
mel, F. Unterberger, J. u. K. Schie-
fen, L. Smolka, C. Chillingworth,
R. Franke, J. u. W. Franke, H. Best-
gen u. LuV d. Fam. Ottersbach,
Hahn, Franke, Heuser, Schnell -
JG R. Löhe u. Hl.M. f. H. u. C. Goer
u. verst. Ang., H. u. A. Löhe u.
Sohn Heinz - EL G. u. J. Happ u. EL
F. u. E. Schreiber, M. Weber, H.
Mies u. M. Stahn - A. u. M. Ol-
bertz u. Sohn Willi u. G. u. E. May-
er - Fam. Schrewe, Göb u. Schrö-
der - Fam. Fischer, Banz u. Hem-
merich - LuV d. Fam. Happ,
Schramm u. Weigel, P. u. F. Ham-
büchen, E. u. P. Müller - P. Schie-
fen - H. u. E. Trost - W. Müller, A.,
A. u. K.-H. Boller, D. Stein, H. u. E.
Wißmann, W. u. K. Müller, H.-J. u.
R. Rogal - EL H. u. R. Reintges, EL
B. Reintges u. verst. Geschw., W.
Halber u. A. Fischbach - H. Fran-
ken u. LuV d. Fam. Franken u.
Limbach
anschl Kapellenfest
Kollekte: f.d. Erhalt d. Kapelle
17.30 Uhr - Hl.M. f.d. Firmbewer-
ber
Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
17 Uhr - RK in OL
Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
18.30 Uhr - Hl.M.
Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
8.15 Uhr - ök. Abschlussgottes-
dienst GGS
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
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10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Besondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere Mitteilung
Kapellenfest Oberlückerath am
Sonntag, 30. Juni
11 Uhr - Hl.M., anschl. Imbiss u.
Caféteria.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. JG A. Happ u. Hl.M.
f. P. u. M. Happ u. H. u. K. Steimel
- U. Keuenhof u. LuV d. Fam. Keu-
enhof u. Bauch in bes. Meinung
Kollekte: Peterspfennig
Sonntag, 30 JuniSonntag, 30 JuniSonntag, 30 JuniSonntag, 30 JuniSonntag, 30 Juni
15 Uhr - Krankensalbungsgottes-
dienst
Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
18.45 Uhr - Männerbetstunde

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
27. Juni, 13 bis 15 Uhr
Ruppichteroth, Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm (02295 5848)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr
u. nach Vereinbarung,
Tel.: 02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe

JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz

STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Zukunft gestalten
Neue Wege für bezahlbares Wohnen

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Kindergeld auch nach der Schule
Was ist zu tun?

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Ende: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiert

Die steigende Wohnungsnachfra-
ge in vielen Städten und Gemein-
den hat in den letzten Jahren zu
einem deutlichen Anstieg der Mie-
ten und Kaufpreise geführt. Dies
hat zur Konsequenz, dass immer
mehr Haushalte Schwierigkeiten
haben, eine bezahlbare Wohnung
zu finden.
Auch in ländlichen Gebieten wie
hier in Much ist die Situation ähn-
lich. Die Suche nach bezahlbarem
Wohnraum wird immer schwieriger,
besonders für Familien mit norma-
lem und niedrigem Einkommen.

Es sind neue Ansätze erforderlich.
Die Annahme, neue Baugebiete
müssten sich zwangsläufig an die
bestehende Bebauung anpassen,
ist nicht zutreffend.
Wir empfehlen, neue Bebauungs-
pläne verstärkt an den Bedürfnis-
sen von Kleinverdienern auszu-
richten. Dies kann beispielsweise
durch die Möglichkeit der Schaf-
fung von sozialem Wohnraum, ge-
nossenschaftlichem Wohnen oder
auch durch die Einbindung von
Gemeinschaftsgärten und öffentli-
chen Begegnungsräumen erfolgen.

Ebenso ist die Schaffung innerört-
lichen Wohnraums für junge Fami-
lien von Bedeutung, um den Weg-
zug zu stoppen bzw. den Zuzug
junger Familien zu fördern.
Nicht zuletzt, das Thema Inklusion
und vor allem behindertengerech-
tes Bauen ist immer zu berück-
sichtigen.
Es ist entscheidend, dass bei der
Planung neuer Wohngebiete auch
die langfristigen wirtschaftlichen
und sozialen Auswirkungen be-
rücksichtigt werden. Wir müssen
sicherstellen, dass die Mieten be-

zahlbar bleiben und keine Verdrän-
gung durch zahlungskräftigere
Mieter stattfindet.
Wie jeden ersten Mittwoch im
Monat um 14-16 Uhr laden wir
auch am 3. Juli alle Mucher und
Mucherinnen zu unserer Sprech-
stunde in den Nebenraum des Tou-
rismusbüros in der Hauptstraße ein.
Wir können dort ganz ungezwun-
gen über Ihre Ideen und Anregun-
gen sprechen. Zusätzlich erreichen
Sie uns natürlich auch per E-Mail
an Gruene.much@web.de.

Pauline Gödecke

Auch über 18-Jährige können Kin-
dergeld erhalten. Der Antrag
hierzu sollte frühzeitig online ein-
gereicht werden. Darauf weist die
Arbeitsagentur Bonn in einer Pres-
semitteilung hin, die sie zu veröf-
fentlichen bittet, was wir hiermit
in Auszügen tun.
Grundsätzlich erhalten Eltern für
Kinder bis zur Vollendung des 18.
Lebensjahres Kindergeld. Aber
auch nach der Vollendung des 18.
Lebensjahres kann Anspruch auf
Kindergeld bestehen, zum Bei-
spiel, wenn das Kind eine Schul-
oder Berufsausbildung, ein Studi-

um oder ein Praktikum absolviert.
Da es nach dem Schulende nicht
immer nahtlos weitergeht, gibt es
Kindergeld ebenfalls während ei-
ner Übergangsphase von
längstens vier Monaten zwischen
zwei Ausbildungsabschnitten.
Wenn sich die Unterbrechung un-
verschuldet länger hinzieht, kann
ein Anspruch auf Kindergeld be-
stehen, wenn sich das Kind aktiv
um einen Ausbildungs- oder Studi-
enplatz bemüht oder nach Zusage
auf den Beginn einer Ausbildung
oder eines Studiums wartet. Wich-
tig ist hierbei, dass es sich um den

nächstmöglichen Beginn der Aus-
bildung bzw. des Studiums han-
delt. Hierfür genügt der Nachweis
über die Bewerbungsbemühungen
einschließlich deren Ergebnissen.
Aus diesen muss der Ausbildungs-
oder Studienbeginn hervorgehen,
der sich z.B. in Ausbildungsverträ-
gen, Immatrikulations- oder Schul-
bescheinigungen findet.
Das Online-Angebot ermöglicht
es, Mitteilungen und Nachweise,
wie zum Beispiel über den Ausbil-
dungs- oder Studienbeginn sowie
Schulbescheinigungen, bequem
und komplett online an die Fami-

lienkasse zu übermitteln. Glei-
ches gilt für den Antrag auf Kin-
dergeld ab 18 Jahren. Eine Arbeits-
losmeldung bei der Agentur für
Arbeit ist in diesem Zeitraum nicht
erforderlich. Wichtig ist immer, die
Pläne des Kindes für die Zeit nach
dem Schulabschluss mitzuteilen.
So können die Zahlungen auf-
rechterhalten werden.
Alle aktuellen Informationen fin-
den sich online unter
www.familienkasse.de.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters
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FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

FDP Much wählt neuen Vorstand

Termine für Offene Vorstandssitzung der FDP Much

Foto v. l. n. r.: Daniel Gräfrath, Hans-Werner Pape, Niko Gräfrath, WernerFoto v. l. n. r.: Daniel Gräfrath, Hans-Werner Pape, Niko Gräfrath, WernerFoto v. l. n. r.: Daniel Gräfrath, Hans-Werner Pape, Niko Gräfrath, WernerFoto v. l. n. r.: Daniel Gräfrath, Hans-Werner Pape, Niko Gräfrath, WernerFoto v. l. n. r.: Daniel Gräfrath, Hans-Werner Pape, Niko Gräfrath, Werner
Michels, Sabine Pape, Wolfgang BrönstrupMichels, Sabine Pape, Wolfgang BrönstrupMichels, Sabine Pape, Wolfgang BrönstrupMichels, Sabine Pape, Wolfgang BrönstrupMichels, Sabine Pape, Wolfgang Brönstrup
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Am Dienstag, den 18. Juni, trafen
sich die Mitgliederinnen und Mit-
glieder des Ortsverbands der FDP
Much in der Gaststätte Baulig,
um aus ihren Reihen einen neuen
Vorstand für die kommenden zwei
Jahre zu wählen. Hans-Werner
Pape kandidierte nach Ablauf sei-
ner Amtszeit nicht erneut für den
Vorsitz des Ortsverbands und die
Versammlung wählte Niko Gräf-
rath einstimmig zu seinem Nach-
folger. Stellvertretender Vorsit-
zender wurde Werner Michels, der
Vorsitzende der Ratsfraktion der
FDP im Mucher Gemeinderat.
Ratsmitglied Wolfgang Brönstrup
wurde erneut in seinem Amt als

Schatzmeister des Ortsverbands
bestätigt. Als Beisitzer im neuen
Ortsvorstand sind Daniel Gräfrath,
Hans-Werner Pape und Sabine
Pape vertreten.
„Unsere Amtszeit fällt in zwei
besonders anspruchsvolle Jahre“,
sagt der neue Vorsitzende Niko
Gräfrath. „Im Herbst 2025 erwar-
ten uns eine Kommunalwahl und
eine Bundestagswahl. Für einen
kleinen Ortsverband bedeutet das
viel Arbeit. Aber wir freuen uns
auf die Herausforderung und sind
als Team stark aufgestellt.“
Ihre FDP Much
Werner Michels, stv. Vorsitzender

Werner Michels

Grundsätzlich treffen wir uns je-
den ersten Dienstag des Monats
um 19:00 Uhr.
Auf der Mitgliederversammlung

wurde folgender vorläufiger Ter-
minplan für das Jahr 2023 abge-
sprochen:
02. Juli

06. August
04. September
01. Oktober
05. November

03. Dezember
Niko Gräfrath,
Vors. FDP Much

Werner Michels
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Auf Wunsch liefern 
wir auch kontaktlos. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen 
Sie uns an.
www.johanniter.de/hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

„Langer Tag der Region 2024“
bei den Steyler Missionaren Sankt Augustin
VerkehrsVerein Much

Der Ankerpunkt des Tages: Sitz der Steyler Missionare. Foto: HEPressDer Ankerpunkt des Tages: Sitz der Steyler Missionare. Foto: HEPressDer Ankerpunkt des Tages: Sitz der Steyler Missionare. Foto: HEPressDer Ankerpunkt des Tages: Sitz der Steyler Missionare. Foto: HEPressDer Ankerpunkt des Tages: Sitz der Steyler Missionare. Foto: HEPress

Seit Jahren besuchen wir diese
Veranstaltung, die vielleicht un-
mittelbar nicht so viel bewirkt,
aber gerade die Zukunft unse-
rer Region Köln/Bonn im Auge
hat: Die Region Köln/Bonn be-
findet sich vor dem Hintergrund
tiefgreifender struktureller, ge-
sellschaftlicher, ökologischer
und ökonomischer Herausforde-
rungen in einem Transformati-
onsprozess.
Da ist es enorm wichtig, die The-
menfelder Raumentwicklung,
Energie und Klima, Innovation
und Wirtschaft sowie Lebens-
qualität zu bearbeiten. Der Ver-
ein Region Köln/Bonn e.V. ist
Konzept- und Strategieentwick-
ler, dazu Initiator und Modera-
tor von Kooperationen und Pro-
jekten. Er ist Vernetzer von Ak-
teurenInnen sowie Sprachrohr
der Region in Richtung Land
NRW und Bund. Er begleitet die
Mitglieder des Vereins bei der
Nutzung geeigneter Programme.

kfd St. Martinus Much

Insofern kann auch Much und
unser unmittelbares Umfeld
davon profitieren. Die Ganzta-
ges-Veranstaltung bot 15 sehr
verschiedene Exkursionen an.
Am Nachmittag, nach dem offi-
ziellen Empfang, erörterten ver-
schiedene Fachleute den aktu-
ellen Stand.
Wir werden auch weiterhin die-
se Informationen nutzen, um z.B.
Zugang zu Förderprogrammen
(Regionale 2025) zu erhalten.
Der Austausch mit anderen Be-
sucherInnen und wichtigen An-
sprechpartnerInnen war bei Mu-
sik und kühlen Getränken ge-
wollt. Er ermöglichte uns, unser
Netzwerk zu pflegen und zu er-
weitern.

Wollten Sie schon immer mal
den VerkehrsVerein Much mit
einer Spende oder Mitglied-
schaft unterstützen?
Paypal-Spende auf unserer Ho-
mepage möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup, Tel. 2416,
E-Mail: wolfgang@broenstrup.de
Alex Frings, Tel. 9158573,
E-Mail: AlexF12@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im In-
ternet: www.vv-much.de

Für den Vorstand
Hartmut Erwin

Wir möchten Sie daran erin-
nern, dass unsere Frauenge-
meinschaftsmesse im Juli we-
gen der Marien Wallfahrt nach

Werl ausfällt. Im August laden
wir wieder wie gewohnt zur
Messe mit anschließenden
Frühstück ein.



Mitteilungsblatt Much – 28. Juni 2024 – Woche 26 / 28.06.2024 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

Kein Handy am Steuer

Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blindfahrt. Foto: ADAC/mid/ak-oSchon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blindfahrt. Foto: ADAC/mid/ak-oSchon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blindfahrt. Foto: ADAC/mid/ak-oSchon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blindfahrt. Foto: ADAC/mid/ak-oSchon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blindfahrt. Foto: ADAC/mid/ak-o

Bei Verstößen gegen die Nicht-
Nutzung von Mobilgeräten im
Straßenverkehr drohen
mittlerweile empfindliche Buß-
gelder. Und das nicht ohne
Grund. Schon eine Sekunde Ab-
lenkung am Steuer bedeutet
viele Meter Blindfahrt.
Selbst wer nur für zwei Sekun-
den für eine WhatsApp oder
SMS aufs Handy schaut, fährt
bei einer Geschwindigkeit von
50 km/h rund 30 Meter blind.
Experten schätzen, dass auf
deutschen Straßen jeder zehn-
te Unfall auf Ablenkung zurück-
zuführen ist.
Beim Telefonieren, Schreiben
und Lesen von Nachrichten
können Tempo-, Blick- und Spur-
verhalten deutlich beeinträch-
tigt sein. Das gilt nicht nur für
Autofahrer, auch auf dem Fahr-
rad, Pedelec oder E-Scooter
wird die Gefahr einer kurzen
Ablenkung meist unterschätzt.
Sowohl für Pedelecs als auch
für E-Scooter sind die Unfall-
zahlen in den letzten Jahren
stark angestiegen.
Die Nicht-Nutzung von Mobil-
geräten im Straßenverkehr re-
gelt Paragraf 23 Absatz 1a der
StVO (Straßenverkehrsord-
nung). Bei Verstößen drohen
aktuell folgende Bußgelder:
100 Euro und ein Punkt in Flens-
burg beim Führen eines Kraft-
fahrzeugs, 150 Euro, zwei Punk-
te in Flensburg und ein Monat
Fahrverbot beim Führen eines
Kraftfahrzeugs mit Gefährdung,

55 Euro für Rad- und Pedelec-
Fahrer bis zu 25 km/h.
Für E-Scooter, S-Pedelecs oder
E-Bikes bis zu 45 km/h gelten
bei Verstoß gegen das Handy-
verbot die gleichen Bußgelder
wie für Kraftfahrzeuge. Pede-
lecs bis zu 25 km/h gelten noch
als Fahrrad, ein Verstoß gegen
das Handyverbot am Steuer
zieht somit ein Bußgeld von 55
Euro nach sich.
Smartphone und Co. dürfen nur
dann benutzt werden, wenn sie
weder aufgenommen noch ge-
halten werden müssen - sie sich

also nicht in der Hand, sondern
in einer Halterung befinden. Um
die Navi-Funktion am Handy
nutzen zu dürfen, muss dieses
im Auto außerhalb des Sichtfel-
des fest in einer Halterung an-

gebracht werden. Beim Fahrrad
sollte die Halterung am besten
in der Mitte des Lenkers ange-
bracht werden, damit das Han-
dy nicht beim Bremsen stört.
(mid/ak-o)
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Jahreshauptversammlung
des TSV MUCH

Sprechstunde der
Familienhebamme und
Esperanza
Familienhebamme im Ev. Familienzentrum
Arche Noah

Senioren-Union der CDU
NKS/MUCH besuchte mainz

Liebe Vereinsmitglieder,
zur ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung laden wir herzlichst
ein.
Die Versammlung findet am 4. Juli,
um 19 Uhr, in der Gaststätte zum
Baulig statt.
Anträge sind gem. §15 (5) der
Satzung des TSV Much, über die
Geschäftsstelle (Hauptstraße 33,

53804 Much) mit einer Frist von
sieben Tagen vor der Versamm-
lung beim Vorstand einzurei-
chen.
Die Anträge sind in der Ge-
schäftsstelle einzusehen. Tages-
ordnung gem. §15, Absatz 1 un-
serer Satzung.
Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand

Vor dem Parlament in MainzVor dem Parlament in MainzVor dem Parlament in MainzVor dem Parlament in MainzVor dem Parlament in Mainz

Donnerstag, 4. Juli,Donnerstag, 4. Juli,Donnerstag, 4. Juli,Donnerstag, 4. Juli,Donnerstag, 4. Juli,
9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr
Beratung vor, während und nach
der Schwangerschaft. Unter folgen-
den Nummern können Sie sich an-
melden und erhalten weitere Infos:
02241-1466078 oder
0151-25695351.
Sie finden die Arche Noah in der

Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung oder
zu speziellen Angeboten haben, er-
reichen Sie uns über die 02245 -
890077 oder Sie besuchen unsere
Homepage unter www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team

Die Senioren-Union
Neunkirchen-Seel-
scheid/Much be-
suchte mit 30 Mit-
gliedern und Gästen
vom 4. bis 6. Juni die
Rhein land-Pfä lz i -
sche Landeshaupt-
stadt Mainz.
Nach der Ankunft
wurden wir zuerst
vom Herrn Gerd
Schreiner, MdL, sehr
fachkundig durch die
Johanniskirche, der
„Alte Mainzer Dom“, geführt. Be-
merkenswert sind die Ausgrabun-
gen, die bis mehrere Meter unter
das letzte Niveau reichen. An-
schließend besuchten wir den be-
eindruckenden „Neuen Mainzer
Dom St. Martin“, den ältesten
und größten der drei rheinischen
Kaiserdome. Danach erlebten wir
auf einem Rundgang die wunder-
schöne Mainzer Altstadt.
In einer Abendveranstaltung im
„Politischen Bildungsforum
Rheinland-Pfalz der Konrad-Ade-
nauer-Stiftung“ lernten wir des-
sen Leiter, Herrn Philipp Lerch
und den Bundesvorsitzenden der
Senioren-Union, Herrn Dr. med.
Fred-Holger Ludwig, kennen, der
uns in einem Vortrag über ge-
sundheitspolitische Fragen,
besonders im Hinblick auf Senio-
ren, informierte.
Der Folgetag wurde bestimmt von
einem sehr informativen Besuch
im Rheinland-Pfälzischen Landtag.
Im Plenarsaal wurde uns die Ar-
beitsweise des Landtages ausführ-
lich erläutert. Abschließend fand

ein Gespräch mit Frau Anette
Moesta, MdL, Wahlkreis Ander-
nach, statt.
Der von Politik geprägte Tag klang
aus mit einem gemeinsamen
Abendessen im altehrwürdigen
Weinhaus Hof Ehrenfels in der Alt-
stadt im Schatten des Doms.
Der 3. Tag führte uns auf den Main-
zer Lerchenberg. Hier befindet
sich auf einem 100 Hektar großen
Gelände das ZDF. Wir durften hin-
ter die Kulissen der Regieräume
und Produktionsstudios mit einer
umfangreichen Technik blicken.
Der Aufwand für das öffentlich-
rechtliche Fernsehen ist hoch. Ca.
4.000 Mitarbeiter/innen arbeiten
in der Zentrale und nochmal so
viele freie Mitarbeiter in den In-
und Auslandsstudios.
Die Exkursion hat uns viele neue
Kenntnisse über die schöne Stadt
Mainz und ihre Sehenswürdigkei-
ten vermittelt. Wir wurden sehr
gastfreundlich und großzügig
empfangen.
S-U Neunkirchen-Seelscheid/
Much
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Einmal volltanken bitte
Neues aus dem katholischen
Familienzentrum Much

Viel los in Wellerscheid
Rückblick und Ausblick auf den Dorf- und
Kindersachenflohmarkt

Die Bobby-Car Tankstelle in der KiTa St. JohannesDie Bobby-Car Tankstelle in der KiTa St. JohannesDie Bobby-Car Tankstelle in der KiTa St. JohannesDie Bobby-Car Tankstelle in der KiTa St. JohannesDie Bobby-Car Tankstelle in der KiTa St. Johannes

Unsere KiTa St. Johannes in
Kreuzkapelle hat jetzt eine
Bobby-Car Tankstelle. Sie ist
ein Abschiedsgeschenkt unse-
rer diesjährigen Vorschulkinder
und von den Eltern selbst ge-
baut. Jetzt können alle Bobby-
Cars wieder losdüsen!
19.19.19.19.19. und 20. und 20. und 20. und 20. und 20.     August - Babysit-August - Babysit-August - Babysit-August - Babysit-August - Babysit-
terführerschein für Jugendlicheterführerschein für Jugendlicheterführerschein für Jugendlicheterführerschein für Jugendlicheterführerschein für Jugendliche
ab 14 Jahrenab 14 Jahrenab 14 Jahrenab 14 Jahrenab 14 Jahren, JuZe Much
Ein Kurs für Jugendliche, die
gerne Babysitten möchten.
Teilnehmerbeitrag 10 Euro.
Anmeldung unter 02245 5430
oder info@juzemuch.de.
Ab 28.Ab 28.Ab 28.Ab 28.Ab 28.     August:August:August:August:August:     YYYYYin-Yin-Yin-Yin-Yin-Yogaogaogaogaoga, Pfarr-
heim Marienfeld, Oberdörfer-
straße 6
Unsere Kooperationspartnerin
Gaby Hoffmann bietet Kurse mit
je zehn Terminen für Männer
und Frauen an. Informationen
und Anmeldung unter
0151 15462673 oder
hoffmanngaby@aol.com.
Ab 5. September - Klang-ZeitAb 5. September - Klang-ZeitAb 5. September - Klang-ZeitAb 5. September - Klang-ZeitAb 5. September - Klang-Zeit
für Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinder
Ein neuer Kurs unserer Koope-
rationspartnerin Gaby Hoff-
mann. Die Klangzeit für Kinder
von 6 bis 10 Jahren findet
immer donnerstags in den Räu-
men der KiTa Regenbogen (Ob-
erdörferstraße 25, Marienfeld)
statt. Der Kurs besteht aus fünf
Terminen zwischen den Som-
mer- und Herbstferien und kos-
tet 45 Euro. Informationen und

Anmeldung unter
0151 15462673 oder
hoffmanngaby@aol.com.

Die Angebote des katholischen
Familienzentrums Much stehen
allen Familien offen. Sie müs-
sen kein Kind in einer unserer
KiTas haben.

Der Mai in Wellerscheid war ge-
prägt von fröhlicher Geselligkeit und
gemeinsamen Aktivitäten. Den Auf-
takt machte der Tanz in den Mai an
unserer Grillhütte, der dieses Jahr
besonders stimmungsvoll gefeiert
wurde. Jung und Alt hatten Spaß
und genossen das Beisammensein
bei kalten Getränken und einem
tollen Grill Buffet.
Am Vatertag startete dann die gro-
ße Familienwanderung, die die Teil-
nehmer durch die schönsten Ecken
der Umgebung führte. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und bester Lau-
ne kamen alle Wanderer auf ihre
Kosten.
Kurz drauf dann schon das Pfings-
teiersingen. Unsere Sängerinnen
und Sänger besuchten zahlreiche
Haushalte und hatten jede Menge
Spaß.
Kaum vorbei gab es Anfang Juni
den ersten offiziellen Dorftreff 2024,
der monatlich für unsere Mitglieder
organisiert wird. Die Kinder tobten,
die Erwachsenen plauschten, bevor
dann gemeinsam gegrillt und ge-
gessen wurde und der Abend am
Lagerfeuer ausklang.
Am 21. Juni fand die Jahreshaupt-

versammlung des Dorfvereins statt.
In einem Rückblick auf das vergan-
gene Jahr berichtete der Vorstand
über die vielfältigen Aktivitäten und
Veranstaltungen. Der Kassenwart
stellte einen positiven Finanzbericht
vor.
Nächstes Highlight: Der Dorf- undNächstes Highlight: Der Dorf- undNächstes Highlight: Der Dorf- undNächstes Highlight: Der Dorf- undNächstes Highlight: Der Dorf- und
KindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarkt
Der Höhepunkt des Junis steht uns
bevor. Der Dorf- und Kindersachen-
flohmarkt am Sonntag, in Zusam-
menarbeit mit dem Bürgerhausver-
ein Wellerscheid e.V..
Von 10 bis 16 Uhr können Schnäpp-
chenjäger auf den zahlreichen Stän-
den entlang der Hauptstraße und
rund um das Bürgerhaus und unse-
rem Oberhof tolle Sachen entde-
cken und erstehen. Für das leibli-
che Wohl wird im Bürgerhaus mit
Kaffee, Waffeln und Kuchen gesorgt.
Für die Kinder stehen Spiele und
Hüpfburg bereit.
Die Organisatoren des Dorffloh-
marktes freuen sich auf zahlreiche
Besucher und ein geselliges Mit-
einander.
Viele Grüße
Eure Dorfgemeinschaft Weller-
scheid e.V.
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Termine des Repair Cafe Much

Wir reparieren auch Elektro-Autos! Foto: HEPWir reparieren auch Elektro-Autos! Foto: HEPWir reparieren auch Elektro-Autos! Foto: HEPWir reparieren auch Elektro-Autos! Foto: HEPWir reparieren auch Elektro-Autos! Foto: HEP

Unsere Spezialisten, sind schon
wieder am Mittwoch, 3. und Frei-
tag, 5. Juli, von 17 bis 19 Uhr, vor
Ort in der Kultur-Kiste neben dem
JUZE Much (Klosterstraße 4a).
Weiterhin sind alle Reparaturen
(außer Ersatzteilen) kostenlos (de-
zent im Hintergrund steht ein Spar-
schwein). Alle Termine dieses Jahr
waren gut besucht. Ein kleines
Problem haben wir allerdings:
Schon vor 17 Uhr werden wir er-
wartet. Der Andrang ganz zum
Beginn ist groß. Wir sind aber bis
19 Uhr vor Ort. Gerne können Sie
um 18 Uhr kommen, da hat sich
die Lage meistens entspannt.
Und immer noch nehmen wir alte
Handys und Brillen für Afrika an.
Wir haben einen neuen, guten
Abnehmer für die alten Handys
gefunden. Wir sammeln diese und
geben sie bei der Naturschule
Agger-Bogen ab. Der Erlös, nach
der Verwertung, kommt dem
NABU zugute. Also weiter bei uns

abgeben (Repair Café) oder bei
Familie Erwin, Scheid 29, in den
Briefkasten „entsorgen“.
Und noch eine interessante Info:
Immer mal wieder bekommen wir
Angebote, bei uns mitzuarbeiten.
Leider/Gott sei Dank ist unser
Team von neun Personen zunächst
einmal voll besetzt. Wir melden
uns an dieser Stelle, wenn wir
wieder Bedarf haben. Trotzdem

Danke für das Interesse.
Neben Kaffeemaschinen, Staub-
saugern und anderen Geräten,
sind manche Handys/Tablets auch
noch zu retten. Kommen Sie ein-
fach mal vorbei!
Kontakt: Hartmut Erwin,
Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Team

Tradition und Brauchtum
feiern
Schützen St. Martinus Much & Kreuzkapelle e.V.
Bereits im Mai haben die Schüt-
zen von Much & Kreuzkapelle ihre
Majestäten ausgeschossen. Jetzt
am Freitag, 28. Juni, ist es soweit.
Sie werden in ihre Ämter erhoben
und gekrönt. Wie gewohnt feier-
lich wird in der Sülzberghalle ge-
feiert. Es sind alle Bruderschaf-
ten des Rhein-Sieg-Kreise sowie
alle befreundeten Ortsvereine ein-
geladen. Die Schützen freuen sich
auf einenschönen Abend.
Wie es der Tradition entspricht ge-
hen die Schützen am Sonntag, 30.
Juni, morgens in die heilige Messe
und werden anschließend den Fest-
umzug zum Friedhof starten, um

danach auf dem Festplatz der Kir-
mes einzukehren. Der Umzug wird
natürlich mit allen Vereinen die uns
verbunden sind, wie die Feuerwehr
Much, der Bläsercorps Much, die
Erntevereine von Much und vielen
mehr, begangen. Dafür laden wir
alle Vereine ab 9 Uhr ein, sich auf
dem Schulhof der Sülzberghalle zu
sammeln, um anschließend gemein-
sam in die Kirche einzuziehen, die
heilige Messe, mit den neuen Ma-
jestäten zu feieren und ab ca 10.15
Uhr durch unsere schöne Gemein-
de zu ziehen.
Für den Vorstand
Nicole Strauß
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Siegtal Pur
Am Sonntag, dem 7. Juli 2024 wird
das Siegtal wieder für den Auto-
verkehr gesperrt! Von 9:00 Uhr
bis 18:00 Uhr darf auf den ge-
sperrten Bundes- und Landstra-
ßen zwischen Siegburg und
Mudersbach dann nach Herzens-
lust autofrei geradelt werden.
Nicht umsonst lockt der Fahr-
spaß „Siegtal pur“ Jahr für Jahr
rund 100.000 Besucher auf die
Piste. Entlang der Strecke wer-
den Flohmärkte, Kinderspielfes-
te, und Konzerte veranstaltet.
Selbstverständlich gibt es dazu

viele Speisen- und Getränkean-
gebote.
Unterwegs besteht die Mög-lich-
keit, an den Bahnhöfen entlang
der Strecke neben den planmäßi-
gen Zügen im Taktver-kehr zusätz-
liche Sonderzüge der Bahn mit
speziellen Fahrradwagen zu nut-
zen. Von der Deutschen Bahn und
den Verkehrsverbünden werden
auf der Siegstrecke neben den Re-
gelzügen zwei Sonderzüge im Takt
verkehren. Auch die S-Bahn (S 12)
Köln-Au wird für diesen Tag bis
Wissen verlängert und bietet zu-

www.naturregion-sieg.de

Naturregion
Sieg

90 km autofrei

Sonderverkehr der DB

Siegtal pur – 
Autofreies Siegtal
zwischen Siegburg und Mudersbach

Sonntag, 7. Juli 2024, 9 –18 Uhr

sätzliche Transfermöglichkeiten.
Beachten Sie in diesem Zusam-
menhang auch die aktuellen Aus-
hänge an den Bahnhöfen und die
Meldun-gen in der Tagespresse.
Ein Flyer bieten Infos zur Strecke,

den örtliche Aktionen, Pannen-
diensten sowie, Sanitätsstatio-
nen. Der Flyer steht zum Down-
load bereit unter
www.naturregion-sieg.de/
radfahren/siegtal-pur

Richtiger Umgang mit
Lastenfahrrädern
Eines ist klar: Grundsätzlich ist
das Lastenrad eine sichere Me-
thode, nicht nur Güter, sondern
durchaus auch Kinder oder Tie-
re zu befördern. Es gilt lediglich,
wie bei jeder Teilnahme am Ver-
kehr, Regeln zu beachten, be-
stimmte Sicherheitsmaßnahmen
zu treffen und mit dem Trans-
portmittel umgehen zu können.
Experten empfehlen daher, sich
als erstes mit dem neuen Rad
vertraut zu machen: Wie verhält
es sich auf der Straße, zum Bei-
spiel beim Abbiegen oder bei der
Auffahrt auf Erhöhungen? Eine
Leerfahrt entwickelt ein besse-
res Gefühl für Fahren, Lenken
und Bremsen.
Welche Bestimmungen sieht die
Straßenverkehrsordnung vor?
Ein Cargo-Bike mit Elektroan-
trieb bis 25 Stundenkilometer
wird wie ein Fahrrad behandelt
und gehört daher auf den Rad-
weg, sofern dessen Nutzung vor-
geschrieben ist. Alle E-Modelle,
die schneller fahren können,
müssen auf der Straße fahren.
Eine Ausnahme zum verpflich-
tenden Fahrradweg ist nur vor-
gesehen, wenn das Rad zu breit
ist oder die Qualität des Weges
nicht zumutbar. Außerdem dür-
fen Lastenradfahrer auf dem
Gehweg fahren, wenn sie unter
Achtjährige begleiten.
Wie nehmen mich andere Ver-
kehrsteilnehmer wahr? Hier gilt
es die Sichtbarkeit zu überprü-
fen; Reflektoren an Rad und Klei-

dung oder Fahnen zum Beispiel
sorgen für Aufmerk-samkeit.
Aber es geht auch um das eige-
ne voraus-schauende Fahren: Da
sich der Lastenkorb gewöhnlich
in der Front befindet, schiebt
dieser sich in den Verkehr, be-
vor der Radler den richtigen Ein-
blick hat. Gleichzeitig ist der
Korb so niedrig, dass andere
Verkehrs-teilnehmer das Ge-
fährt erst spät wahrnehmen.
Was darf transportiert werden
und mit welchem Gewicht? Sach-
güter, Tiere und Kinder sind als
‚Last‘ erlaubt; bei bestimmten
Modellen auch Erwachsene.
Wichtig: Das maximale Gesamt-
gewicht errechnet sich aus dem
Eigengewicht des Rades sowie
des Fahrers und aus dem Gewicht
der Fracht und darf nicht über-
schritten werden. Es unterschei-
det sich von Modell zu Modell;
Auskunft gibt das CE-Zeichen auf
dem Rad-Rahmen. (mid/ak-o)

Grundsätzlich ist das Lastenrad eineGrundsätzlich ist das Lastenrad eineGrundsätzlich ist das Lastenrad eineGrundsätzlich ist das Lastenrad eineGrundsätzlich ist das Lastenrad eine
sichere Methode, nicht nur Güter,sichere Methode, nicht nur Güter,sichere Methode, nicht nur Güter,sichere Methode, nicht nur Güter,sichere Methode, nicht nur Güter,
sondern durchaus auch Kinder odersondern durchaus auch Kinder odersondern durchaus auch Kinder odersondern durchaus auch Kinder odersondern durchaus auch Kinder oder
Tiere zu befördern.Tiere zu befördern.Tiere zu befördern.Tiere zu befördern.Tiere zu befördern.
Foto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oFoto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oFoto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oFoto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oFoto: cely_/pixabay.com/mid/ak-o
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Alles im Fluss - Kneipp- Angebote

MGV Seelscheid begeistert
bei Benefizkonzert
zugunsten des Ambulanten
Hospizdienstes

Neu:Neu:Neu:Neu:Neu: Impuls-Spaziergang mit  Impuls-Spaziergang mit  Impuls-Spaziergang mit  Impuls-Spaziergang mit  Impuls-Spaziergang mit Au-Au-Au-Au-Au-
gentraininggentraininggentraininggentraininggentraining
Manchmal sind es ganz einfache
Sachen, die man ohne weiteres
und ohne Zeitverzögerung in den
normalen Alltags einbinden könn-
te. Wieder mal angestoßen mit
interessanten neueren Übungen
angereichert, lauschten die Teil-
nehmer den Ausführungen von
Mirja Peters, zertifizierte Exper-
tin für Augentraining nach Doktor
William Bates, bei einem dazu
angesetzten Impuls-Spaziergang
rund um das FIT-Hotel in Much-
Berghausen. Bei den Ausführun-

gen war deutlich die „Verwandt-
schaft“ zur Kneippschen Gesund-
heitslehre erkennbar, denn es
handelt sich in beiden Fällen und
einen ganzheitlichen Gesund-
heitsansatz, bei denen schon klei-
nere Übungen, einen guten und
generierenden Durchfluss des Blu-
tes im Körper, z.B auch in den
Augen, fördern und unterstützen.
Resümee: Gut gemacht und gut
angekommen! „Ruck Zuck“ wa-
ren die zwei Stunden schon
vorbei. Keine Frage: Dieser Im-
pulsspaziergang mit Augentrai-
ning sollte wiederholt und mit

neuen Tipps in regelmäßigen Zeit-
abständen als Hilfe zur Selbsthil-
fe vom Kneippverein angeboten
werden. Dauer ca. 2 Stunden. Teil-
nahmegebühr 15 Euro, für Mit-
glieder 12 Euro.
Alles im Fluss - Alles im Fluss - Alles im Fluss - Alles im Fluss - Alles im Fluss - WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere Angebo-Angebo-Angebo-Angebo-Angebo-
tetetetete
• Wasseranwendungen mit

Wassertreten und Gesund-
heitswandern mit Sylvia
Bensch

• E-Biken mit dem Kneipp-Ver-
ein (RSV) Much

• Boulen im Kneipp-Park und
am FIT-Hotel

• Kräuterwanderung
• Trampolin-Springen
• Kneipp-Wanderweg mit Was-

seranwendungen
• Kneipp in Kindertagesstätten
• Impulsabende mit Coach Al-

fred Haas
• Kneipp-Journal mit Gesund-

heitstipps, für Mitglieder kos-
tenlos

• Gesundheitsbriefe von Profes-
sor, von der Charité Berlin

Kneipp im Internet:
www.kneipp.de
Für den Vorstand
Alfred Haas, Bürgermeister IR

Die Katholische Kirche St. Mar-
tinus in Much erstrahlte in ei-
nem besonderen Licht, als der
Männergesangverein (MGV) Seel-
scheid ein Benefizkonzert zu-
gunsten des Ambulanten Hospiz-
dienstes für Much, Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
gab. Die besondere Atmosphäre
und die stimmungsvollen Melo-
dien des Chores verzauberten die
zahlreichen Besucher.
Die Mitglieder des MGV Seel-
scheid präsentierten ein ab-
wechslungsreiches Programm,
das die Zuhörer von Anfang an in
seinen Bann zog. Jeder Liedvor-

trag wurde mit herzlichem Ap-
plaus belohnt, und am Ende des
Konzerts erhoben sich die Gäste
zu Standing Ovations. Rufe nach
Zugaben erfüllten den Raum und
zeugten von der Begeisterung
des Publikums.
Besonders hervorzuheben ist,
dass alle Beteiligten auf ihr Ho-
norar verzichteten, um den gu-
ten Zweck zu unterstützen. Die-
se Geste der Großzügigkeit un-
terstreicht die Wertschätzung für
die wichtige Arbeit des Ambulan-
ten Hospizdienstes, der Men-
schen in ihrer schwersten Zeit
beisteht.

Sommerfest der TeichGirls

Am vergangen Wochenende fand
zum Abschluss unseres 40-jähri-
gen Jubiläum unser Sommerfest
in Kreuzkapelle statt.
Die Sonne war unser Begleiter
und die Mädels konnten in Grup-
pen ihr spielerisches Talent bei
einer Spielrallye unter Beweis stel-
len. Das Highlight zum Abschluss
war nicht nur für die Kinder, son-

dern auch für die Erwachsene der
Menschenkicker und die Riesen-
rutsche. Alle hatten viel Spaß. Für
das leibliche Wohl, an einem bun-
ten Buffet mit leckerem Kuchen,
Snacks, Salaten und Gegrilltem,
war gesorgt.
Es war ein toller Abschluss unse-
res Jubiläumsjahres.
Eure TeichGirls
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Schiebefenster
Mit Leichtigkeit zum Panorama

Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungsweiten mit hohem Lichteinfall, einemDer Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungsweiten mit hohem Lichteinfall, einemDer Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungsweiten mit hohem Lichteinfall, einemDer Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungsweiten mit hohem Lichteinfall, einemDer Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungsweiten mit hohem Lichteinfall, einem
anspruchsvollen Design und einer einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAanspruchsvollen Design und einer einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAanspruchsvollen Design und einer einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAanspruchsvollen Design und einer einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAanspruchsvollen Design und einer einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIA

Die Gestaltung der Fassade
prägen viele Faktoren. Ein ent-
scheidender: Die richtige Wahl
von Fenster und Türen. Gerade
im Erdgeschoss setzen dabei
immer mehr Menschen auf gro-
ße Glasflächen. Ein leichter Zu-
gang nach draußen lässt sich
besonders gut mit Hebe-Schie-
be-Türen verwirklichen. Den
Trend zu diesen großzügigen
Fensterelementen erklärt der
Verband Fenster + Fassade
(VFF).
Im Eigenheim werden großzü-
gige Fenster- und Türenelemen-
te immer beliebter. Das gilt ge-
rade auch für den Durchgangs-
bereich zur Terrasse. Lichtein-
fall und Transparenz moderner
Glaslösungen sorgen dafür,
dass die Übergänge von Wohn-
raum und Natur quasi fließend
ineinander überzugehen schei-
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nen. Für die dafür nötigen Glas-
elemente bieten sich Hebe-
Schiebe-Türen an. Sie kommen
ohne in den Raum stehende Tür-
flügel aus. Vielmehr werden
diese seitlich in den Raum ge-
schoben. Das ermöglicht einen
leichten Übergang vom Raum
auf Terrasse oder Balkon. Mit
einer Drehung des Griffs glei-
tet die Hebe-Schiebe-Tür auf
Laufschienen oder -wagen und
kann dann bequem weiter ge-
öffnet oder geschlossen wer-
den. Dabei sind Türbreiten von
mehreren Metern durchaus
gängig. „Mit großen Öffnungs-
weiten sorgen Hebe-Schiebe-
Türen für ganz neue Raumer-
lebnisse und bieten jede Men-
ge Komfort, vom hohen Licht-
einfall über ein ansprechendes
Design bis zur einfachen Be-
dienung“, erklärt VFF-Ge-
schäftsführer Frank Lange und
ergänzt: „Wer es besonders
komfortabel liebt, achtet bei
der Wahl seiner Hebe-Schiebe-
Tür zusätzlich auf besondere
Leichtgängigkeit und Sicherheit

Durchdachte Konstruktionen machen Schiebetüren sicher, dicht undDurchdachte Konstruktionen machen Schiebetüren sicher, dicht undDurchdachte Konstruktionen machen Schiebetüren sicher, dicht undDurchdachte Konstruktionen machen Schiebetüren sicher, dicht undDurchdachte Konstruktionen machen Schiebetüren sicher, dicht und
langlebig. Bildquelle: SIEGENIAlanglebig. Bildquelle: SIEGENIAlanglebig. Bildquelle: SIEGENIAlanglebig. Bildquelle: SIEGENIAlanglebig. Bildquelle: SIEGENIA

mit einer sogenannten Soft-
Close-Funktion. Das heißt, dass
Fenster und Türen sich extrem
leicht und leise öffnen und
schließen lassen.“

WWWWWenig Krenig Krenig Krenig Krenig Kraft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere TTTTTeileeileeileeileeile
Die Soft-Close-Technik ist in vie-
len Lebensbereichen fest etab-
liert, man denke an Küchen-
schubladen oder Heckklappen
von Autos. Bei den ungleich grö-
ßeren Fensterelementen ist das
Prinzip das gleiche: Es geht dar-
um, Elemente ohne großen Kraft-
aufwand und Zuschlaggeräusche
schließen zu können. „Auch bei
Hebe-Schiebe-Türen gilt: Eine
Soft-Close-Lösung bremst
schwere Flügel kurz vor der End-
stellung ab und zieht sie an-
schließend sanft in die Ver-
schlussposition“, erläutert VFF-
Geschäftsführer Lange. Verstär-
ken lässt sich die leichtgängige
Bedienung durch den Einsatz
von Kompaktlaufwagen, auf de-
nen sich die Hebe-Schiebe-Tü-
ren bewegen, wenn sie geöffnet
oder geschlossen werden. Ihre

Konstruktion ermöglicht die op-
timale Verteilung des Flügelge-
wichts auf die Laufrollen. „Das
sorgt nicht nur für die bewährte
Leichtgängigkeit, sondern auch
für eine erstklassige Wärme-
dämmung“, hebt Lange hervor.

Auf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achten
Zu achten ist darauf, dass groß-
flächige Schiebetüren nicht zur
Einladung für ungebetene Gäs-
te werden. Mit den richtigen Si-
cherheitsvorkehrungen werden
sie einbruchhemmend bis zur
sogenannten Widerstandsklasse
2 (RC2), die für die meisten pri-
vaten Wohngebäude schon ein
erhebliches Schutzniveau bietet.
Sinnvoll können beispielsweise
sogenannte Schwenkhakenge-
triebe sein, deren spezielle
Sperrfunktion verhindert, dass
der Schwenkhaken nach dem
Einrasten mit Hilfe eines Werk-
zeugs gewaltsam zurückge-
drückt werden kann. Unterstützt
wird dieser Effekt durch Stahl-

Schwenkhaken, die bei geöffne-
tem Flügel im Flügel versenkt
werden. Beim Schließen riegeln
sie von unten nach oben in die
Rahmenteile ein und pressen
den Flügel effektiv gegen die
Dichtungen.

Spaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglich
Mit Schiebe-Hebe-Türen lässt
sich auch gut lüften. Spaltlüf-
tungen ermöglichen, die Frisch-
luft ins Haus zu lassen, können
aber trotzdem gute Einbruchs-
hemmung bieten. Mit einer
RC2-geprüften Spaltlüftung
lässt sich stets gute Frischluft-
zufuhr mit hohem Sicherheits-
standard gewährleisten. Wich-
tig ist dabei eine optimale Ab-
dichtung nach oben zur Zarge
und nach unten zur Boden-
schwelle durch abgestimmte
Anschlussteile. „Es gibt eine
große Vielzahl an Varianten für
die unterschiedlichsten Ansprü-
che und Einbausituationen“,
betont Lange. (VFF)
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Weiterhin kompetent
und modern
Geschäftsführer-Wechsel bei der Stephan
Willms GmbH

MUCHMUCHMUCHMUCHMUCH Nachfolge erfolgreich
umgesetzt: Die Geschäftsfüh-
rung wird ab dem 1. Juli 2024
von der nächsten Generation
übernommen.
Wie gewohnt bleibt der Elek-
tro- Heizungs- und Sanitärbe-
trieb weiterhin Ihr kompeten-
ter Ansprechpartner vor Ort.
Zum 1. Juli wird der bisherige
Geschäftsführer Stephan
Willms (3. Generation der Grün-
derfamilie) die Geschäfte ab-
geben.

Übernehmen werden die lang-
jährigen Mitarbeiter Steve
Bergner und Frank Rettler, die
ebenso Inhaber werden. Ste-
phan Willms bleibt dem Betrieb
mit seiner fachlichen Expertise
erhalten.
Für Sie wird sich lediglich der
Firmenname in „Haustechnik
Willms GmbH“ ändern.
„Der Handwerksbetrieb wird
wie gewohnt weitergehen“, er-
klären die neuen Geschäftsfüh-
rer Bergner und Rettler.

17 Mitarbeitende werden sich
auch weiterhin um die Wünsche
der Kunden kümmern.

Dabei liegt der Schwerpunkt auf
modernen Heiztechniken, Sani-
tär- und Elektroinstallationen,
Wohnraum-Lüftungsanlagen,
Solar- und Photovoltaikanlagen,
Instandhaltung und Wartung
von Bestandsanlagen, sowie
der Bereich des Kundendiens-
tes.

Die Haustechnik Willms GmbH
bildet zudem Fachkräfte aus
und sucht neben lernbereiten
Auszubildenden engagierte Ge-
sellen, sowohl als Elektroniker/
in im Bereich Energie- und Ge-
bäudetechnik, als auch als An-
lagenmechaniker/in im Bereich
Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik.
„Wir können mit einer familiä-
ren Arbeitsatmosphäre und ei-
nem guten Teamgeist punk-
ten“, berichtet die neue Ge-
schäftsführung.

Die Familie Willms ist sehr
glücklich, dass das Unterneh-
men durch langjährige Mitar-
beiter weitergeführt wird und
wünscht den jetzigen Ge-
schäftsführern alles Gute für
die Zukunft.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.07.2024 um 10 Uhr03.07.2024 um 10 Uhr03.07.2024 um 10 Uhr03.07.2024 um 10 Uhr03.07.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken.
Tel: 02205 9478473 -
Mobil: 01632405663
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Techn. Mitarbeiter/in
Mess- und Zählerwesen

www.gwn24.de/jobs
GWN Gemeindewerke Nümbrecht GmbH
Schulstraße 4
51588 Nümbrecht

Telefon 02293 9113 0
Telefax 02293 9113 55

www.gwn24.de
bewerbung@gwn24.de

Die GWN stellt ein

Aufgabe: Betreuung des technischen 
Mess- und Zählerwesens in den Bereichen 
Strom, Wasser, Wärme und Gas, Pflege 
und Ausbau des LoRaWAN.

Arbeitgeber: Die GWN ist ein engagiertes 
und junges Team in einem kleinen, sehr 
innovativen Unternehmen mit flacher  
Hierarchie, gutem Arbeitsklima und vielen 
Vorteilen.

Alle Details: Die kompletten
Inormationen finden Sie auf 
unserer Homepage.

(m/w/d)Techn. Mitarbeiter/in
Gas- und Wassernetz

www.gwn24.de/jobs
GWN Gemeindewerke Nümbrecht GmbH
Schulstraße 4
51588 Nümbrecht

Telefon 02293 9113 0
Telefax 02293 9113 55

www.gwn24.de
bewerbung@gwn24.de

Die GWN stellt ein

Aufgabe: Instandhaltung und Betrieb 
des Versorgungsnetzes, der Anlagen und 
Bauwerke, Störungsbeseitigung und 
Reparaturen, Rufbereitschaft.

Arbeitgeber: Die GWN ist ein engagiertes 
und junges Team in einem kleinen, sehr 
innovativen Unternehmen mit flacher  
Hierarchie, gutem Arbeitsklima und vielen 
Vorteilen.

Alle Details: Die kompletten
Inormationen finden Sie auf 
unserer Homepage.

(m/w/d)

Radfahren ist „in“ - und man kann es sogar studieren
Weniger Autos, mehr Fahrräder?
Die Corona-Krise hat gezeigt,
dass das geht. In vielen Städten
entstanden Pop-up-Radwege, eu-
ropäische Großstädte wie Bar-
celona gestalten ganze Innen-
stadt-Viertel in autofreie und
fahrradfreundliche Inseln um. Mit
Erfolg: Nicht nur das Leben der
Anwohner wird ruhiger und ge-
sünder, auch die Geschäftsleute
profitieren von mehr Kunden und
Umsatz. Werden wir diesen Weg
weitergehen? Was muss dabei
beachtet werden und wo liegen
etwaige Fallstricke? Wie muss
man das Thema Verkehr und
Mobilität grundsätzlich betrach-
ten, wenn wirtschaftliche Inter-
essen auf Nachhaltigkeit treffen?
Das und viel, viel mehr kann man
studieren. Und anschließend als

Experte die viel beschworene
Verkehrswende aktiv mitgestal-
ten. Wo? Zum Beispiel an der
Ostfalia Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften in Salz-
gitter. Die Fakultät Verkehr-
Sport-Tourismus-Medien etwa
bietet zahlreiche Studiengänge
rund um die moderne Mobilität.
Und seit Neuestem auch eine
Radverkehrsprofessur, die vom
Bundesministerium für Verkehr
und digitale Infrastruktur gestif-
tet wurde. Damit erhält die mus-
kelbetriebene Zweirad-Mobilität
endlich einen Stellenwert in der
akademischen Ausbildung und
vielleicht gelingt ja so auch die
notwendige Verkehrswende …
Radfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinär
Das Besondere in Salzgitter ist,
dass alle verfügbaren Studien-

gänge eine starke interdiszipli-
näre Ausrichtung haben, sprich:
Unterschiedliche Studiengänge
lassen sich kombinieren und
bieten den Studierenden so eine
Ausbildung, die ihren persönli-
chen Vorlieben entgegenkommt.
Da die Themen der Radverkehrs-
professur in verschiedene Stu-
diengänge der Fakultät inte-
griert werden, kann man sich
dem Thema also von ganz unter-
schiedlichen Positionen und mit
unterschiedlichen fachlichen
Sichtweisen nähern.
Wie die Ostfalia Salzgitter
überhaupt eine Hochschule ist,
die man sich etwas genauer an-
schauen sollte: An der topmo-
dernen Einrichtung im Südosten
Niedersachsens kann man
insgesamt 17 Studiengänge be-

legen. Die Vorlesungen und Se-
minare sind nicht überfüllt, die
Inhalte praxisnah und interes-
sant.
Die aktuell 2.600 Studierenden
profitieren außerdem von kom-
petenten Professoren und Pro-
fessorinnen, einer exzellenten
technischen Ausstattung mit
zahlreichen modernen Compu-
terarbeitsplätzen und neuester
Software. Deutschlandweit ein-
zigartig ist beispielsweise im Be-
reich Medien ein voll ausgerüs-
tetes Videostudio. Und: Alle Stu-
dierenden finden ohne große
Schwierigkeiten einen Wohn-
platz, ob im Wohnheim, in ei-
nem WG-Zimmer oder der eige-
nen Wohnung. Mehr Infos gibt
es im Internet unter
www.ostfalia.de/k/rvm. (akz-o)
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Mehr als ein Hobby
Mit der richtigen Weiterbildung zum
Traumberuf

Mit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf. Foto: IST-HochschuleMit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf. Foto: IST-HochschuleMit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf. Foto: IST-HochschuleMit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf. Foto: IST-HochschuleMit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf. Foto: IST-Hochschule
für Management/akz-ofür Management/akz-ofür Management/akz-ofür Management/akz-ofür Management/akz-o

Wer die Arbeit mit Pferden zum
Beruf macht, lebt oft seinen
Traum. Mit der richtigen Wei-
terbildung kann dieser wahr
werden.
Katharina Fenkner verbrachte
schon als Jugendliche jede freie
Minute im Pferdestall. Seit über
15 Jahren arbeitet sie ehren-
amtlich mit Reitern und Pfer-
den.

Es folgten jede Menge pferde-
spezifische Weiterbildungen.
Heute arbeitet die 37-Jährige
in einem Reitbetrieb mit 50 Pfer-
den und hat ihre große Leiden-
schaft zum Beruf gemacht.

Vielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvoll
Heute arbeitet sie in einem mit-
telgroßen Reitbetrieb. Dort gibt
sie Reitunterricht, vor allem für
Kinder und Jugendliche. Zudem
berät sie Kunden, übernimmt
Verwaltungsaufgaben und küm-
mert sich um die Pferde. Die
Arbeit mit den Tieren und jun-
gen Menschen macht ihr ein-
fach Spaß.
„Ich habe das Gefühl, etwas
Sinnvolles zu tun, und sehe viel-
fach die positiven Auswirkun-
gen meiner Arbeit. Es ist schön,
Stammkunden über mehrere
Jahre ihrer reiterlichen - und
gleichzeitig auch persönlichen
- Entwicklung zu begleiten“, so
Fenkner.
Jeder Tag ist anders und es wird
nie langweilig. „Wir haben im
Betrieb über das Jahr verteilt
viele Veranstaltungen, zum Bei-
spiel den Tag der offenen Tür,
unser Hofturnier und verschie-
dene Kurse“.

Konzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des Fernstudiums
Wissbegierig war sie schon
immer. Und fundiertes Hinter-
grundwissen ist für eine erfolg-
reiche Tätigkeit entscheidend,
gerade im Pferdebereich.
„Denn hier haben wir im Ge-
gensatz zu vielen anderen Be-
rufen auch die Verantwortung
für uns anvertraute Lebewesen.
Von daher war es mir wichtig,
mich im Sinne der Professiona-
lisierung entsprechend fortzu-
bilden.
Über das Internet bin ich damals
auf das Angebot des IST
(www.ist.de) gestoßen und war
wirklich sehr zufrieden mit dem
Kurs zum Pferdesportmanager.
Gut fand ich auch, dass nicht
nur reines „Pferdewissen“ ver-
mittelt wird, sondern zum Bei-
spiel auch betriebswirtschaft-
liche und rechtliche Themen in-
tensiv behandelt werden.
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www.gwn24.de/jobs
GWN Gemeindewerke Nümbrecht GmbH
Schulstraße 4
51588 Nümbrecht

Telefon 02293 9113 0
Telefax 02293 9113 55

www.gwn24.de
bewerbung@gwn24.de

Die GWN stellt ein

Aufgabe: Kommunikation mit Markt-
partnern und Netzbetreibern, Analyse 
und Bearbeitung der UTILMD-Prozesse, 
Clearingfälle und Zählerstände.

Arbeitgeber: Die GWN ist ein engagiertes 
und junges Team in einem kleinen, sehr 
innovativen Unternehmen mit flacher  
Hierarchie, gutem Arbeitsklima und vielen 
Vorteilen.

Alle Details: Die kompletten
Inormationen finden Sie auf 
unserer Homepage.

(m/w/d)Sachbearbeiter/in
Marktkommunikation

Heizung Sanitär Beyert e.K.

Hillesheim 49 | 53804 Much

info@hsb-much.de

Tel. 02245-3357

Anlagenmechaniker/-in 

Kundendienstmonteur/-in
Montagehelfer und Auszubildende

Keine schriftliche Bewerbung nötig!
Kommen Sie einfach vorbei oder melden Sie sich telefonisch bei 

Für mich ist das Konzept des
Fernstudiums ideal, denn das
Lernen lässt sich flexibel in mei-
nen Alltag integrieren.
Und die Seminare sorgen für
den ausreichenden Praxisbezug
und geben die Möglichkeit zur
Netzwerkbildung.
Mit einigen Teilnehmer:innen

stehe ich heute noch in Kon-
takt.
Und meine breitgefächerte Aus-
bildung ermöglicht es mir, ganz
unterschiedliche Aufgaben zu
übernehmen und mich auch
schnell in neue Themen einzu-
arbeiten, sagt Fenkner.
(akz-o)
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